Verbindungstunnel



Benötigte Materialien:

ALLE MASSER AUF 12,5 x 11cm gerechnet!!! Falls andere Masse beim Eingang, Zahlen anpassen!

Messe deinen Eingang beim Gitter. Bei mir waren es die Masse 12,5 breit x 11 cm hoch... somit kannst du gleich Anfangen. Für den ganzen Verbindungstunnel rechnete ich ca. 40cm. Als Holz solltest du keine Spanplatten verwenden sondern natürliches... die ganze Konstruktion kannst du natürlich auch aus Plexiglas bauen wenn du genügend Geld hast.

Für die ganze Brücke verwendete ich unbehandeltes Holz mit Holzleim ohne Lösungsmittel (also ungiftig... empfehle dabei Penol) Damit die Hölzer auch wirklich halten, wurden diese mit Nägel fixiert. Die Nägel wurden aber so angebracht, dass nichts in den Tunnelgang gerät. Am besten Nagelst du in die Seitenwände. 

Folgende Materialen brauchst du (nur aus Holz) ohne Gitterdurchnagschutz. Der Durchsageschutz empfiehlt sich, wenn du nicht täglich das Holz kontrollieren willst :D

Also für die Holzbrücke brauchst du:

Holz... am besten eine Holzplatte... je nach dicke des Holzes musst du den Plan anpassen... ich verwendete für meinen Tunnel eine 1cm dicke Holzplatte... sollte reichen... am besten gehst du in ein Baugeschäft und lässt dir das Holz zurechtschneiden. Kommen wir nun zu den Massen:

Du brauchst:

- 2x Holzstück linke und rechte Seite: 11 x 40 x 1  (11cm ist die Höhe des Eingangs... 40cm die Länge der ganzen Brücke, 1 cm die dicke... solltest du 13 als Höhe haben würde es so aussehen: 13x40x1)

2x Holz mit Formel: (Eingangshöhe X Tunnellänge X Holzdicke)

- 2x Holzstück oben und unten mit 10,5 x 40 x 1... ja, richtig gelesen!!! 10,5 und nicht 12,5? Warum.... Diese Platten werden so befestigt, dass sie von den Seitenplatten eingeklemmt werden! Da die Seitenplatten 1cm dick sind, müssen 2x 1cm abgezogen werden von der Eingangsbreite, da es sonst zu breit werden würde... also 10,5cm + 1cm Seitenplatte + 1cm Seitenplatte = 12,5 Seitenplatte!!! (wäre dein Käfigeingang 14cm breit müsstest du 12x40x1 wählen.... soweit alles klar? Nein? Noch ein Beispiel: wenn du eine Breite von 2 hättest, müsstest du bei neinem Käfig von 14 das Mass von 10 cm wählen (2x2cm)

2x Holz mit Formel: (Eingangbreite – {2x Holzdicke}) x Tunnellänge x Holzdicke

- 4x Holzstück Käfigstopper links/rechts 11 x 5 x 1

(Für den Stopper hab ich einen großzügigen Seitenrahmen von 5cm gewählt. Da diese Seitlich ANGEKELBT werden und Später mit den oberen und unteren Käfigstoppern fixiert werden, haben diese eine Höhe die gleich derer der Seitenstücke ist. Von denen Brauchst du nun 4 Stück (beide Tunnelseiten brauchen ja einen Stopper)

4x Holz mit Formel: (Einangshöhe x 5cm x Holzdicke)
- 4x Holzstück Käfigstopper oben/unten 22,5 x 5 x 1

Nun, ich habe wieder 5cm breite eingerechnet, obwohl der Stopper „liegend2 montiert wird. Hier bitte ich Euch, mir zu vertrauen... am Schluss (beim Nageln) ist es besser, ne breitere Befestigung zu haben, welche zusätzlich die Tunnelseiten hält.

Die 22,5cm sind wie folgt berechnet: 

Eingangbreite + 10cm (5 auf jeder Seite, damit die seitlichen Käfigstopper gehalten werden... klingt ziemlich kompliziert , ist es aber nicht :D haltet Euch an den Plan.

4x Holz mit Formel (Eingangsbreit x 5cm x Holzdicke)
- einige Nägel 1,6cm lang (bei Holzdicke von 1cm, der Nagel muss in das andere Holz kommen können)

keine Angst, die Nägel werden für den Hamster normalerweise nicht erreichbar sein.

(alternativ) - Scharniere
Zwei sollten reichen... aber Reserve zu haben ist immer gut! Die Scharniere werden benötigt, wenn der Wunsch besteht, den Tunnel seitlich zu öffnen. Die Schrauben sollten weniger tief sein als 1cm (Holzdicke)!!!!
(alternativ) – Schiebriegelschloss

Falls man seitlich öffnen will, muss man das ja auch irgendwie verschlossen werden, damit der Hamster es nicht Aufstubst. Die Schrauben sollten ca. 1,6cm tief sein( bei Holzdicke von 1cm), da die Schlösser auch gleich wieder helfen, den ganzen Tunnel zu „festigen“

- Schleifpapier

- Hammer

- Bohrer

- Holzsäge

So, nun haben wir alles um den Tunnel zu bauen... immer noch Lust oder schon abgeschreckt? Weiter geht’s :D

Der Zusammenbau:

Schritt Eins: Der Tunnel

Als Erstes Bauen wir den Tunnel zusammen. Wichtig dabei ist, dass hier die Bauanleitung mit der Türe steht... ist keine Türe eingeplant können die Bretter einfach so mit dem Stopper zusammengeklebt und genagelt werden :D Eine Türe ist aber empfehlenswert für das Reinigen und der Hamstersuche :D

LOS GEHT’S!!!

Wir nehmen 2x das Holzstück für OBEN/UNTEN 10,5 x 40 x 1 und kleben beide EXAKT 90 Grad auf 1x Holzstück RECHTS 11 x 40 x 1  ... das sieht in etwas so aus:

Beachte, dass die beiden Holzstücke AUF das rechte Holzstück geklebt werden, d.H. als würden sie auf dem rechtem Holzstück stehen.




Befestigt wird das ganze mit Leim... sobald er getrocknet ist, können jeweils die Seitenstücke mit Nägel fixiert werden... die Nägel werden in der rechten Seitenplatte eingeschlagen damit sie seitlich in die OBERE und UNTERE Platte ragen.  Beachte, dass du eher 5cm versetzt nageln solltest, damit das Tunnelende welches in den Käfig ragt, Nagelfrei ist. Falls nicht, ist es zwar nicht so schlimm, da die Nägel versenkt sind... der Hamster kommt sowieso nicht ran.

Nun kommen wir zur LINKEN 11 x 40 x 1  Seitenwand.

Da ich eine Tür wollte, welche ich öffnen kann, schnitt ich das Seitenbrett in drei Teile.

Dabei rechnete ich 20cm für die Tür ein... somit teile ich das Brett von beiden Seiten bei 10cm Abstand... daraus ergaben sich also drei Stück:

2x 11x 10 x 1

1x 11x 20 x 1

Die kleineren Seitenstücke wurden nun wie vorhin die RECHTE Seitenwand befestigt, geleimt und vernagelt :D



Nun lassen wir das ganze trocknen.

Als nächstes befestigen wir das „Türholz“ 1x 11x 20 x 1

Zuerst schauen wir, ob das Türholz auch wirklich in die übriggeblieben seitlich Öffnung passt. Das Türholz deckt auch wieder die OBERE/UNTERE Seite ab... das muss so sein und darf nicht geändert werde, da sonst ein Ausbruchsversuch sehr leicht ist... wenn du alles richtig gemacht hast sollte die „Tür“ eigentlich ohne nachhelfen passen :D Einfach zu Merken... Türholz montiert sollte genau so aussehen wie die RECHTE Seite welche bündig ist (mit Ausnahme der Scharniere)

Die Scharniere befestigen wir nun als erstes an der unteren Seite des Türholzes. Um genau zu sein, befestigen wir diese in der 1cm dicken Breite:

Passt auf, dass alles schön bündig ist!


Das andere Ende der Scharniere befestigen wir nun an der unteren Platte... Nun ist es wirklich wichtig, dass die Schrauben weniger lang sind als die dicke des Holzes, da sie nun herausragen würden!!!!!!!!!! Sollte dies geschehen, muss INNERHALB des Tunnels ein Holzstück als Schutz draufgeschraubt werden, damit sich euer Hamster nicht verletzen kann... Einfach ein Brettstück zum Schutze des Hamsters draufmachen... Aber wie gesagt... HALTET ihr euch an die Anleitung, passiert so was nicht

Nun sollte das wie folgt Aussehen:



Der Haupttunnel ist nun fertig... nun fehlen noch die Schiebeschlösser für die „Tür“ die sind ganz einfach zu montieren. Eins in jede Ecke:

Die Schrauben zum befestigen sollten wieder länger sein, als die Dicke des Holzes... somit wird die OBERE und UNTERE Seite wieder ein bisschen besser gehalten :D



Wenn alles korrekt montiert wurde, schützen nun 4 SCHIEBERIEGEL unsere Türe... sollte jemals jemand behaupten, die Tür ging per Zufall auf, so lügt diese Person mit ziemlicher Sicherheit. Alles montiert sieht das nun im geschlossenen Zustand so aus:


Wenn man ins Innere des Tunnels blickt, sollte man einfach die 4 Holzwände sehen... KEINE Nägel oder Schrauben!!!!!!!!!!! Sonst muss im Inneren ein Holz zum Schutz  montiert werden... aber das ist ziemlich Mühselig und nicht gedacht!!!

Weiter zur Montage des Stoppers...

Schritt Zwei: Der Stopper

Damit der Tunnel nicht von einem Käfig in den anderen Hin und Her rutscht, muss Außerhalb des Tunnels etwas Montiert werden, was grösser ist als der Eingang ins Käfig... oder eine Halterung. Ich entschied mich fürs Erstere, da es ziemlich leicht zum montieren ist!

Wenn alles richtig Installiert ist, wird der Tunneln nachher von beiden Käfigen FESTGEKLEMMT und kann dann nicht mehr wegrutschen. Mal ehrlich, ein Hamster kann kaum sein ganze Käfig verrutschen. Wie auch?

Das Tunnel kann somit auch leicht montiert und demontiert werden.

Ein Ende in den ersten Käfig... dann den zweiten Käfig an das zweite Ende Schieben bis der Tunnel ganz fixiert ist:


Das Ende der Röhre ragt in den Käfig hinein!

Also beginnen wir mit dem Bau des Stoppers auf beiden Seiten des Tunnels.

Als erstes werden die 4x Holzstück Käfigstopper links/rechts 11 x 5 x 1 auf die Tunnelverbindung provisorisch geklebt ABER NICHT VERNAGELT. Die seitlichen Käfigstopper werden erst Später mit den oberen Stoppern vernagelt! Also keine Angst... das Teil wird stabil! Messe vom Tunnelausgang die gewünschte Breite weg... (Ich selbst mass den Abstand vom Riegel der Türe bis zum Tunnelende und markierte dies an der rechten, hinteren Seite. Dann klebte ich die Seitenstopper an:

Beachte, dass die Seitenstopper der LINKEN Seite mit der RECHTEN Seite bündig sind!









SO SOLLTE DAS AUSSEHEN:

Montage der OBEREN Stopper Holzstück Käfigstopper oben/unten 22,5 x 5 x 1und Fixierung der SEITLICHEN Stopper

Die OBEREN Stopper werden nun mit Leim wie unten gezeigt draufgeklebt... 

WICHTIG: Stopper bei Tunneleingang muss bündig sein!!! Damit das Käfig gut abgedeckt ist. Also OBEREN und UNTEREN Stopper mit seitlichem Stopper gleichsetzen.

NOCH WICHTIGER!!! Stopper darf Tür nicht überragen!!! Anstonsten kann die Tür nicht mehr sauber geöffnet werden... Sollte das Holz zu Breit sein, bitte anpassen! Bei mir war es jedoch nicht nötig... passte alles Perfekt :D ABER DARAUF ACHTEN!!

Der OBERE/UNTERE Stopper deckt nicht ganz die seitlichen Stopper ab... das ist aber so gewollt. Damit spart man Gewicht.

Nun den OBEREN/UNTEREN Stopper an den markierten Stellen mit Nägeln befestigen (Nägel müssen Länger als die Brettdicke sein!) 





Schlussendlich sollte das Ganze so aussehen:





Nun kann man auf der RECHTEN Seite des Holzes Lüftungs- oder Belichtungslöcher bohren... ob man das will, ist einem Selbst überlassen... ich denke, dass es nicht schaden kann, neben den Öffnungen noch einige Löcher für die Luftzirkulation zu bohren.

ORGINALBILDER:
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Käfig 1





Käfig 2





Verbindungstunnel





Stopper gegen Verrutschen der Röhre





Aufklappbar zur Reinigung mit Scharnier und Schloss.





Nagelrichtung





Nagel





ANSICHT VON UNTEN





ANSICHT VON UNTEN





Scharnier





Schieberiegelschloss





GRATULATION:





Das Verbindungstunnel ist fertig!





Stopper gegen Verrutschen der Röhre





Verbindungstunnel





Käfig 2





Käfig 1





ANSICHT VON OBEN





SEITLICHE ANSICHT





NUR KLEBEN!





bündig!





SEITLICHE ANSICHT





ANSICHT VON OBEN





= nageln





Bündig!!!





AUF TÜR AUFPASSEN! Stopper darf nicht überragen!











